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henden Montag den 6ten Mal l. I. in des Unter
zeichneten hiermit beauftragten Notars Wohnung
dahier in der untersten Johanniöstraße, Nr. 775, ab
gehalten werden sott, so wird dleses Kausiiebha-
dern, um sich alsdann Vormittags 10 Uhr daselbst
zum Bieten einzufinden, mit dem nochmaligen Bei
fügen hierdurch bekannt gemacht, daß berelts 12000
Rthlr. dafür geooren worden sind/ und der halbe
Kaufpreis darauf verzinslich stehen bleiben kann.
Den iten Mai iZH. Der Distriklö-Rotar,

I. C. W i n n h 0 l d.

6. Eine Wiese vor dem Leipziger Thor bei dem Sie-
chenhof, am Huth-Fabrikannt Hrn. Meyer, ist zu
verkaufen. Bei dem Tuchvereirer Bauer ist sich zu
meiden.

7. Frielendorf. Nachdem ans die dem Mütter
Justus Götte und dessen Ehefrau . Earharine Eli

sabeth, geb. Nickell, zu Spieckappell zugehörige,
und aus Instanz des Sufts-Rentschreibers Weissen
born noi« des adltchcn Snfts, jetzt Ordens von
der westphaltfchen Krone zu Oberkaufungen,'im herui-
gen Termin vor hiesigem Fnedenegertcht ausgebo-
tene Grundstücke, als: 1) ein Stuck Erbland, a

il Ack. 6 Rut., zwischen der Hecken und der Stra
fen; 2) 8? Ack. 8 Rut. an der Sandlcire vor der

Kappelschen Mark gelegen; 8) HAck. 8 Rur. vorm

Linge, zwischen Johannes Schwanbach und Jo
hannes Wiegand; 4) iZ Ack. 7 Rur. vvrkN Stop»
pell am Wege; Z) Ack. 3 Ruten daselbst, an

Johannes Lchwambach; 6h 2\l Ack. 2 Rut. der
Rottacker, an Johannes Rode und der Hecke; und
7) 1^ Ack. 7 Rut. an der Hasselhecke und Johan
nes Gottschalck gelegen , sodann nachfolgende Erb
wiesen, ale: 1) 1Ack. die kleine Wiese im Schach-

tebach, zwischen Hans Eurth Guthard und dem
Wasser; 2) 14' Ack. 8 Rut. vormRingsberge, an
Johannes Fennel; und 3 ) f Ack. 6 Rut. im Kap
pelfeld , an Peter Kalb zu Frielendorf gelegen, aber
mals keine hinlängliche Gebote geschehen, und des
halb auf wettere Instanz des Auwalds des adlichen
Stifts zu Oberkaufungen, ein dritter und lezrer
Verkaufs-Termin, mir Beibehaltung der geschehe
nen Gebote, auf den löten Mai früh Y Uhr allhrer
auf der öffentlichen Audienz-Stube anberaumt wor
den ist, so wird solches den Kauflustigen hierdurch
bekannt gemacht, um alsdann am besagten Tage zu
erscheinen, bieten, und aufs höchste Gebot den Zu
schlag vom königl. Distrikts - Tribunal zu Hersfeld
zu erwarten, und dient zur Nachricht, daß im Ter
min mit den vorhin geschehenen Geboten beim Aus
bieren der Anfang gemacht werden soll. Den 2Zten
April i8n. K. W. Friedensgericht hierseibst.

Der Fricdensrlchtcr Fleischhut.
g. In der Napoleonehöhcr-Allee, nahe vor dem Thor,

ist ein sehr geräumiges Wohnhaus mit einem Saal,
6 Stuben, mehreren Kammern, vorzüglich guten
gewölbten Kellern, Chaisen-Remise, Stallung für
Pferde und Kühe, und einer beinahe 6 Ack. großen,

eben so sehr zum Vergnügen als zum ökonomischen
Ertrag eingerichteten Garten, zu äußerst billigem
Preise aus der Hand zu verkaufen, und erforder
lichen Falls sogleich zu beziehen. Zwei Dcittheil de-
Kaufgeldes können als Hypothek auf dem Hause
stehen bleiben. So bequem und angenehm diese
Besitzung für jeden seyn würde, so gelegen wäre
sie insbesondere für einen Wirth von Bedeutung
und zur Anlegung eines öffentlichen Gartens, wo-

 - ran ohnehin gerade gegenwärtig Mangel ist. Nä
here Erkundigung ist in Nr. 27 der Frankfurter-
Straße im ersten Stockwerk einzuziehen.

 Y. Da bei der am 22ten d. M. abgehaltenen Stei

gerung keine annehmliche Gebote auf das städtische
Brauhaus, Pfanne und andere Utensilien gesche

 hen sind, so wird ein zweiter Termin hierdurch auf
den 20ten des Monats Mai nächsthin anberaumt.
Fritzlar den 2ülen April ign.

 Der Kamons-Matre Appelius.

Logis in Kassel zu ver miethen:

1. In der untersten Königsstraße Nr. IT52 ist sogleich
ein Logis in der dritten Etage mit Meubels zu ver-
miethcn. In demselben Hause auch ein großer Keller
für einen Weinbandler.

2. Eme tapezirte Stube nebst Kammer mit Meubels,
 monatsweise. Nr. 934.

Z. In der obersten Petristraße Nr. 288, diezweite
Etage mit Meubels, den iten Mai.

 4 . In der Königsstraße Nr. 14* im 3ten Stock, eine

Srube und Kabinet, beide tapezirt und meublirt,
sogleich.

 Rue Royale Nr. 143 an troisième, une cham
bre et un cabinet, tapissés et meublés sur 1«

champ à louer.

5. In der obersten Jakobsstraße Nr. 266, eine Stu
be, Kammer und Küche mit Meubels, sogleich;
sodann eine ganze Etage mit Meubels, k. M.

 6. In der Schloßstraße Nr. 392, ein Logis zu allen
Gewerben schicklich, auf Johanni.

7 . Im Eckhaus der Marktstcaße Nr. 760, ein sehr
bequem Logis, mit oder ohne Meubels, sogleich.

8. In der Egydienstraßc Nr. 742, eine Kammer für
eine ledige Person, sogleich.

9. In der Schloßstraße Nr. 155 2 Treppen hoch,
eine Stube mit Meubels, sogleich oder Anfangs Mai.

 10. In der obersten Königsstraße Nr. ui, in der
2ten Etage, eine meublirte Stube und Kammer,
sogleich.

 11. In der untersten Jakobsstraße Nr. 251, eine
Srube mit Alkofen und Kammer, meublirt, auf
den nen Mai.

12. In der Königsstraße Nr. 1146, Stube und Kam
mer, für einen ledigen Herrn.

 13 . In der Karlsstraße Nr. 28 , eine meublirte Stube,
sogleich.
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